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Bertolt Brecht, geboren am 10. Februar 1898 in Augsburg, 
starb am 14. August 1956 in Berlin. Schweyk im zweiten Welt-
krieg, 1944 beendet, uraufgeführt 1956 in Warschau, deutsche 
Erstaufführung am 20. Juni 1959 an den Städtischen Bühnen 
Frankfurt am Main.
Im Schweyk sieht Brecht den »echt unpositiven Standpunkt 
des Volkes, das eben das einzige Positive selbst ist und 
daher zu nichts anderem ›positiv‹ stehen kann«. Schweyk ist 
»lediglich der Opportunist der winzigen Opportunitäten, 
die ihm geblieben sind. Er bejaht aufrichtig die bestehende 
Ordnung, soweit er eben ein Ordnungsprinzip bejaht, sogar 
das Nationale, das er nur als Unterdrückung triff. Seine Weis-
heit ist umwerfend. Seine Unzerstörbarkeit macht ihn zum 
unerschöpflichen Objekt des Mißbrauchs und zugleich zum 
Nährboden der Befreiung.«
»Welch lapidare Kraft steckt in dem Stück. Welch rätselhafte 
Poesie in den Liedern. Wie exemplarisch ist die Gestalt des 
Schweyk gezeichnet, mit wie wenig Strichen ist das Zeit-
alter der Angst und Unsicherheit skizziert. Es ist das Stück 
des kleinen Mannes und seines Verhaltens in der Diktatur 
schlechthin.« Hans Schwab-Felisch
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